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Tristan mit amtierendem deutschen Meister gleichauf 
 
 
 
Beim Sichtungsturnier des Deutschen Judo Bundes in Duisburg (17. Int. Sparda-Cup) 
kämpften am vergangenen Samstag und Sonntag 330 Judoka der männlichen Jugend U 
16 aus Slowenien, Mazedonien, Polen , Luxemburg, Belgien, den Niederlanden und 17 
Landesverbänden des DJB. Für die nationale Sichtung war der Bundestrainer Bruno 
Tsafak vor Ort. 
  
Tristan startete in der Gewichtsklasse bis 46 kg, in der 35 Judoka an den Start gingen. 
Das ausgesprochen starke Teilnehmerfeld war dabei ein Spiegelbild der deutschen 
Einzelmeisterschaften in Herne plus zahlreiche starke ausländische Kämpfer. Tristan 
siegte nach einem Freilos in Runde 2 gegen einen Gegner vom Team Slowenia ebenso 
vorzeitig wie in Runde 3 gegen einen belgischen Gegner, den er mit einem fulminanten 
Uchi mata bezwingen konnte. Damit ging es um den Poolsieg. Gegen den späteren Sieger 
und Vorjahresgewinner Slamberger aus Büren lag Tristan bis 46 Sekunden vor Ablauf 
der Kampfzeit in Führung, ehe er mit Waza ari gekontert wurde und diesen Rückstand in 
der verbleibenden Kampfzeit nicht mehr aufholen konnte. 
  
In der Trostrunde gelang Tristan ein hart erkämpfter Sieg über die volle Distanz von vier 
Minuten mit Shido-Vorteil gegen einen starken Gegner aus Brandenburg ehe er im 
nächsten Kampf gegen den späteren Gewinner der Bronzemedaille aus den Niederlanden 
beim Stande von 0:0 wegen einer vermeintlichen Nackenrolle disqualifiziert wurde. 
  
Damit belegte Tristan zusammen mit dem amtierenden deutschen Meister in dieser 
Gewichtsklasse einen starken 7. Platz ! 
  
Im Anschluss an das Turnier ging es zur Fortsetzung der zentralen Sichtung durch den 
Bundestrainer mit einer kleinen Auswahl des Bayernkaders noch für die nächsten Tage 
in ein internationales Trainingslager in die Sportschule Wedau. 


